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25.09.2023 Rat der Stadt

 Bericht / Mitteilung öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*
23.08.2023 Jugendhilfeausschuss
23.08.2023 Gleichstellungsausschuss
31.08.2023 Kulturausschuss
05.09.2023 Sozialausschuss
25.09.2023 Rat der Stadt

K
K
K
K
K

Berichtsgegenstand

Familienbericht 2022
Oberhausener Familienberichte 2006, 2012 und 2017

1 Sachdarstellung
2
3 Nach 2006, 2012 und 2017 liegt nun bereits der vierte Oberhausener Familienbericht vor. Wie auch 
4 bei den vorherigen Berichten basiert der Bericht auf einer Familienbefragung, die wichtige 
5 Informationen zur Lebenssituation der Familien liefert.
6 Die Befragung 2022 wurde komplett online über ein Internetformular durchgeführt 
7 (Befragungszeitraum: 07.03.2022-10.04.2022). Nach dem statistischen Zufallsprinzip wurden 
8 insgesamt 5.000 Haushalte mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren aus der 
9 Einwohnermeldedatei ausgewählt und angeschrieben. 1.271 dieser Familien haben an der Befragung 

10 teilgenommen und den Fragebogen ausgefüllt. Die Rücklaufquote beläuft sich damit auf 26% 
11 (abzüglich neutrale Ausfälle). Die Quote lag damit genauso hoch wie 2017 (auch 26%).

12 Der Fragebogen umfasste 13 Seiten mit insgesamt 45 Fragen.
13 Die Themen des Berichts beziehen sich auf: 
14 • Bevölkerungs- und Familienstruktur
15 • Einkommenssituation und Armut
16 • Der Familienalltag
17 • Vereinbarkeit von Familie und Beruf
18 • Freizeitaktivitäten
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19 • Herausforderungen und Belastungen
20 • Lebensqualität in Oberhausen
21
22 Neben den Ergebnissen der Befragung beinhaltet der Bericht diesmal Handlungsfelder. Das ist im 
23 Vergleich zu den vorherigen Familienberichten neu, da in den vorherigen Berichten 
24 Handlungsempfehlungen konkret beschrieben worden sind. Aufgrund der in den 
25 Expert*innendialogen in den Sozialräumen entwickelten familiären Handlungsempfehlungen (s. 
26 M/17/3020-01 und M/17/1333-01), wird in diesem Familienbericht eine neue inhaltliche Ebene 
27 beschrieben. 
28 Die Handlungsfelder, die im Familienbericht beschrieben werden, sind abgeleitet aus den 
29 Ergebnissen und gewonnenen Erkenntnissen der Familienbefragung. Darüber hinaus orientieren sich 
30 die Handlungsfelder an den familienpolitischen Leitzielen der Stadt Oberhausen. Eine weitere 
31 Grundlage bilden der neunte Familienbericht der Bundesregierung von 2021, das Familienbarometer 
32 2023 der Bundesregierung, der Abschlussbericht der Enquetekommission zur „Zukunft der 
33 Familienpolitik in Nordrhein-Westfalen“ aus dem Jahr 2017 und die NRW-Familienberichterstattung.
34 Die Handlungsfelder beschreiben u.a.:
35 • Familienpolitische Infrastruktur
36 • Besondere Unterstützungsbedarfe
37 • Vielfalt der Familienformen
38 • Gesundheit
39 • Fachkräftemangel
40 • Transparenz der Angebote
41 Der Familienbericht 2022 macht somit transparent, an welchen Stellen es familiäre Handlungsfelder 
42 gibt. Mit diesen Handlungsfeldern als Basis für weitere Diskussionen, Kritik und Anregungen wird in 
43 den Expert*innendialogen der Stadt Oberhausen das Themengebiet „Familie“ weiter behandelt.
44 In der Anlage befindet sich neben dem Familienbericht 2022 und dem dazugehörigen Fragebogen 
45 darüber hinaus ein Controlling zu den Handlungsempfehlungen des Familienberichtes 2017. Die 
46 jeweiligen Handlungsempfehlungen des Berichtes 2017 können der zusammengestellten 
47 Sachdarstellung in der Anlage entnommen werden. Die einzelnen Maßnahmen und die Ergebnisse 
48 werden mit Hilfe eines Ampelsystems dargestellt.
49
50
51 Anlagen
52 Anlage 1 Familienbericht 2022.pdf
53 Anlage 2 FragebogenFamilienbericht2022.pdf
54 Anlage 3 Controlling Familienbericht 2017.pdf
55
56
57
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evasys Familienbefragung 2022

Familienbefragung 2022
Bereich 4-5/ Statistik
in Kooperation mit dem Bereich 0-4/ 

Bitte so markieren: Bitte verwenden Sie einen Kugelschreiber oder nicht zu starken Filzstift. Dieser Fragebogen wird maschinell erfasst.

Korrektur: Bitte beachten Sie im Interesse einer optimalen Datenerfassung die links gegebenen Hinweise beim Ausfüllen.

Herzlich Willkommen zur aktuellen Familienbefragung!

Wir freuen uns, dass Sie sich an dieser Befragung beteiligen möchten. Die Stadt Oberhausen möchte auf diesem Wege mehr
über die Lebenssituation und Bedürfnisse der Familien erfahren. Mit diesen Informationen sollen die Bedürfnisse der Familien
besser bei zukünftigen Planungen berücksichtigt werden können, um die Stadt noch familienfreundlicher zu gestalten.

Hinweis:
Sie können den Fragebogen zwischenspeichern, so haben Sie die Möglichkeit zu einem anderen Zeitpunkt mit der Befragung
fortzufahren. Den Button zum Zwischenspeichern finden Sie am unteren Rand auf jeder Seite.

 
Bitte klicken Sie auf "Weiter", um mit der Befragung zu starten.

Wohnsituation und Lebensqualität
1. Bitte tragen Sie ein, in welchem Sozialquartier Sie wohnen. 
Wenn Sie sich nicht sicher sind, nutzen Sie gerne den untenstehenden Link zum "Anfragegenerator"! Die Seite öffnet sich
in einem neuen Fenster, wechseln Sie anschließend wieder auf die Seite der Umfrage zurück.

Innenstadt Marienviertel West Stryum
Marienviertel Ost Brücktorviertel Bermensfeld
Schlad Dümpten Borbeck, Neue Mitte, Grafenbusch
Lirich-Nord Lirich-Süd Alstaden
Buschhausen, Biefang Sterkrade Mitte Alsfeld
Tackenberg West Schwarze Heide Holten, Barmingholten
Schmachtendorf Walsumer Mark Königshardt
Osterfeld Mitte, Vonderort Vondern, Osterfeld Süd Eisenheim, Heide
Rothebusch Klosterhardt Tackenberg Ost

>> zum Anfragegenerator

2. Wohnt Ihre Familie hier als (Unter-)Mieter oder
Eigentümer?

(Unter-)Mieter Eigentümer

3. Wie viele Quadratmeter hat Ihre Wohnung/ Ihr Haus? Bitte berücksichtigen Sie auch Küche, Bad, WC, Abstellkammer
und Balkon/Terrasse (letzteres bitte nur zur Hälfte) wie im Mietvertrag angegeben. Bitte nur volle Quadratmeter angeben!

4. Wie wichtig oder unwichtig sind Ihnen nachfolgende Bereiche und Angebote in der näheren Umgebung Ihrer
Wohnung/ Ihres Hauses?

sehr wichtig

wichtig

teils/teils

unwichtig

völlig unwichtig
Spielplätze
Grünflächen, Parks

Familienbefragung 2022

Bereich 4-5/ Statistik

in Kooperation mit dem Bereich 0-4/

Familienbefragung 2022

Bereich 4-5/ Statistik

in Kooperation mit dem Bereich 0-4/

Familienbefragung 2022

Bereich 4-5/ Statistik

in Kooperation mit dem Bereich 0-4/

Familienbefragung 2022

Bereich 4-5/ Statistik

in Kooperation mit dem Bereich 0-4/
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Wohnsituation und Lebensqualität   [Fortsetzung]
Wohnortnahe Einkaufsmöglichkeiten
Freizeitangebote für Kinder bis 12 Jahre
Freizeitangebote für Jugendliche
Freizeitangebote für Erwachsene
Beratungsangebote für Familien/ Eltern
Angebote für Ältere
Sportanlagen/Sporthallen
Kinderbetreuungsangebote
Schulen
Medizinische Versorgung
Parkplätze
Verkehrsanbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Öffentliche Sicherheit
Sauberkeit
Umweltqualität (Lärm, Luft, Feinstaub)

5. Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit Ihrer Wohnumgebung und den Angeboten in der näheren
Umgebung Ihrer Wohnung/Ihres Hauses?

Sehr zufrieden

zufrieden

teils/teils

unzufrieden

sehr unzufrieden

kann ich nicht beurteilen
Wohnumgebung
Spielplätze
Grünflächen, Parks
Wohnortnahe Einkaufsmöglichkeiten
Freizeitangebote für Kinder bis 12 Jahre
Freizeitangebote für Jugendliche
Freizeitangebote für Erwachsene
Beratungsangebote für Familien/ Eltern
Angebote für Ältere
Sportanlagen/Sporthallen
Kinderbetreuungsangebote
Schulen
Medizinische Versorgung
Parkplätze
Verkehrsanbindung mit öffentlichen
Verkehrsmitteln
Öffentliche Sicherheit
Sauberkeit
Umweltqualität (Lärm, Luft, Feinstaub)

6. Was vermissen Sie oder stört Sie besonders in der näheren Umgebung Ihrer Wohnung/Ihres Hauses?

7. Nun zu Oberhausen im Allgemeinen: Wie bewerten Sie die folgenden Aussagen über Oberhausen und wo muss
aus Ihrer Sicht aktuell etwas getan werden?
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Wohnsituation und Lebensqualität   [Fortsetzung]

Stimme voll und ganz zu

Stimme zu

teils/teils

Stimme eher nicht zu

Hier muss etwas getan werden!

kann ich nicht beurteilen
Es gibt genügend grün im Stadtbild (z. B.
Begrünung, Bäume).
Es gibt ausreichend Naherholungsgebiete.
Spielmöglichkeiten/-plätze sind gut erreichbar.
Spielmöglichkeiten/- plätze sind in einem
guten Zustand.
Oberhausen ist fahrradfreundlich.
Oberhausen ist fußgängerfreundlich.
Der öffentliche Nahverkehr ist gut organisiert
(Taktung, Streckennetz).
Es gibt genügend frei zugängliche Sportflächen
(z. B. Basketballkörbe, Bolzplätze).
Es gibt ausreichend Kulturangebote für Familien.
Es gibt genügend bezahlbaren Wohnraum.
Oberhausen ist eine kinderfreundliche Stadt.
Die Gesundheitsversorgung für meine
Kinder ist in Oberhausen gut organisiert.
Ich fühle mich über die familienspezifischen
Angebote in Oberhausen gut informiert.
Auf den Ämtern wird bei
Familienangelegenheiten schnell und
unkompliziert geholfen.
Bei der Stadtplanung werden die
Bedürfnisse von Familien berücksichtigt.

Wo muss aus Ihrer Sicht in Oberhausen sonst noch etwas im Bezug auf Familien getan werden?

Informationen über sich selbst und Ihre Familie

8. Wer füllt den Fragebogen aus? Vater Mutter ich bin weder
Mutter noch Vater

sondern
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Informationen über sich selbst und Ihre Familie   [Fortsetzung]
9. Was trifft auf Sie zu? Bitte kreuzen Sie alles an, was auf Sie zutrifft. Mehrfachnennungen möglich!

Verheiratet und lebe mit meinem
Ehepartner bzw. meiner
Ehepartnerin zusammen

Verheiratet und lebe von meinem
Ehepartner bzw. meiner
Ehepartnerin getrennt

Ledig

Geschieden verwitwet Eingetragene Lebenspartnerschaft
und lebe mit meinem Partner/
meiner Partnerin zusammen

Eingetragene Lebenspartnerschaft
und lebe von meinem Partner/
meiner Partnerin getrennt

10. Haben Sie einen festen Lebenspartner bzw.
eine feste Lebenspartnerin?

Ja Nein

11. Führen Sie mit Ihrem Partner bzw. Ihrer
Partnerin einen gemeinsamen Haushalt?

Ja Nein

Welches Geschlecht hat Ihr Partner/Ihre Partnerin? männlich weiblich divers

12. Sind Sie mit einer
ausländischen Staatsangehörigkeit geboren?

Ja Nein

13. Ist mindestens ein Elternteil von Ihnen mit
einer ausländischen Staatsangehörigkeit geboren?

Ja Nein

14. Haben Sie derzeit eine deutsche
Staatsangehörigkeit?

Ja Nein

15. Ist Ihr Partner/ Ihre Partnerin mit einer
ausländischen Staatsangehörigkeit geboren?

Ja Nein

16. Ist mindestens ein Elternteil Ihres Partners/
Ihrer Partnerin mit einer ausländischen
Staatsangehörigkeit geboren?

Ja Nein

17. Hat Ihr Partner/ Ihre Partnerin derzeit eine
deutsche Staatsangehörigkeit?

Ja Nein

18. Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst eingeschlossen? Bitte geben Sie jeweils die
Anzahl der Personen in der entsprechenden Altersgruppe an!

Anzahl Personen unter 3 Jahre

Anzahl Personen 3 bis unter 6 Jahre

Anzahl Personen 6 bis unter 12 Jahre

Anzahl Personen 12 bis unter 14 Jahre
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Informationen über sich selbst und Ihre Familie   [Fortsetzung]
Anzahl Personen 14 bis unter 18 Jahre

Anzahl Personen 18 Jahre und älter (Sie selbst eingeschlossen!)

19. Was trifft auf Ihre Familie zu? Mehrfachnennungen möglich!
Patchwork-Familie (mindestens 1
Elternteil mit Kind/ern aus einer
früheren Beziehung)

Kinder leben regelmäßig in einem
anderen Haushalt/ bei einem
anderen Elternteil

Es lebt mind. eine Person mit
körperlicher oder geistiger
Beeinträchtigung (Schwerbehinderung
von mind. 50 %) im Haushalt

Es leben Pflegekinder im Haushalt Familie mit 3 und mehr
Generationen unter einem Dach

Wir erwarten ein Baby

nichts trifft zu

Fragen zu Ihrem jüngsten Kind

20. Wann ist Ihr jüngstes Kind geboren? Nennen Sie bitte den Monat und das Geburtsjahr. (z. B.: 01/2014)

/
21. Welche Einrichtung besucht Ihr jüngstes Kind derzeit?

Keine Einrichtung/keine Betreuung Kind wird von einer Tagesmutter/
einem Tagesvater/
Kindertagespflegeperson betreut

eine Kindertageseinrichtung

die Grundschule (ohne OGS) die Grundschule (mit OGS) die Hauptschule
die Realschule die Gesamtschule das Gymnasium
die Förderschule Berufskolleg sonstige Einrichtung/ Schule

22. Passt die Betreuung der oben angegebenen Einrichtung zu Ihrem Bedarf/Ihrem Familienalltag?

Ja, es passt.

Nein, es passt nicht.
die Betreuung in der Kita
Die Betreuung durch Tagesmutter/Tagesvater/Tagespflegeperson
Grundschule mit OGS
Grundschule ohne OGS
Keine Einrichtung/ keine Betreuung

23. Warum passt das Angebot nicht?

Familienalltag
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Familienalltag   [Fortsetzung]

24. Wie empfinden Sie für Ihre Familie die
Vereinbarkeit von Beruf und Familie? Beruf und
Familie lassen sich...

gut vereinbaren mit viel Energie
und Geschick
vereinbaren

kaum oder gar
nicht vereinbaren

25. Woran liegt es, dass die Vereinbarkeit von Beruf und Familie schwierig ist? Mehrfachnennungen möglich!
Familienunfreundliche Arbeitszeiten
(z.B. Schichtdienst, Überstunden)

Keine Flexibilität von
Arbeitsgeberseite (z. B. keine
Teilzeitarbeit, kein Homoffice)

Außerhäusliche Kinderbetreuung
unzureichend

Hausarbeit nimmt zu viel Zeit in
Anspruch

Kinder kommen zu kurz Gemeinsame Familienzeit fehlt

Sonstiges: 

26. Bitte geben Sie für jede der folgenden Tätigkeiten an, ob diese überwiegend von Ihnen, von Ihrem Partner bzw.
von Ihrer Partnerin oder von Ihnen beiden etwa zu gleichen Teilen übernommen werden.

überwiegend ich selbst

überwiegend mein/e Partner/in

wir beide etwa zu gleichen Teilen

trifft nicht zu
Elternabende
Arzttermine mit den Kindern
Einkaufen
Kind/er ins Bett bringen
Putzen/Wäsche waschen
Kochen
Kinder betreuen
Schularbeiten beaufsichtigen
Mit den Kindern spielen
Kleinere Reparaturen im Haushalt
"Papierkram", Behördengänge

27. Bei welchen Tätigkeiten werden Sie durch ältere (Geschwister)kinder unterstützt? Mehrfachnennungen möglich!
Es gibt kein älteres (Geschwister)kind Arzttermine mit dem/den Kind/ern Einkaufen
Putzen/Wäsche waschen Kochen Kind/er ins Bett bringen
Kind/er betreuen Schularbeiten beaufsichtigen "Papierkram", Behördengänge
Bei keinen der genannten Tätigkeiten

Kinder bereichern das Leben und bringen viele Herausforderungen mit sich. Wie gehen Sie als Eltern bzw. als
Erziehungsberechtigte/r damit um, wie fühlen Sie sich dabei und was unternehmen Sie gemeinsam mit Ihrem
Kind/ Ihren Kindern in Ihrer Freizeit?

28. Welche dieser Aussagen treffen auf Ihr derzeitiges Lebensgefühl zu?
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Familienalltag   [Fortsetzung]

trifft voll zu

trifft eher zu

teils/teils

trifft eher nicht zu

trifft gar nicht zu

keine Angabe
Mein Leben scheint mir planbar.
Die meisten Probleme kann ich aus eigener
Kraft meistern.
Ich fühle mich meistens gestresst.
Ich habe viele Sorgen.
Es wird viel Verantwortung von mir erwartet.
Ich bin oft am Ende meiner Kräfte.
Ich fühle mich alleine.
Ich fühle mich der Betreuung und Erziehung
meiner Kinder gewachsen.
Ich fühle mich durch die Verantwortung als
Mutter/Vater manchmal eingeengt.
Ich habe das Gefühl, als Mutter/Vater auf
Vieles verzichten zu müssen.
Seit ich Mutter/ Vater bin, ist es schwierig für
mich, neue Kontakte zu knüpfen.

29. Wie oft machen Sie folgende Dinge gemeinsam mit Ihrem Kind/ Ihren Kindern?

5-7 Tage die Woche

1-4 Tage die Woche

Seltener

Nur am Wochenende
Nie

Auf den Spielplatz gehen
Aktivitäten an der frischen Luft
Lesen/ Vorlesen
Malen/ Basteln/ Handarbeiten
Karten-/ Würfel- oder andere Gesellschaftsspiele
Singen/ Musik machen
Eltern-Kind-Angebote nutzen
Ausflüge, kulturelle Aktivitäten (z.B.: Zoo, Museum)
Gemeinsam einkaufen gehen
Gemeinsam Sport machen
Gemeinsam Fernsehen/Serien/Filme ansehen
Gemeinsame Beschäftigung mit dem Tablet oder Handy
Gemeinsam mit dem Computer oder Spielekonsole
(Playstation ,Wii, xBox....) spielen
Kontakt zu anderen Familien mit Kindern

30. Eine gesunde Lebensweise erfordert unter anderem ein ausgeglichenes Verhältnis von Entspannung und
Stress im Alltag der Familien. Wie gelingt das in Ihrer Familie?

sehr gut
gut

teils/teils

schlecht

sehr schlecht
Eine gesunde und ausgewogene Ernährung
Regelmäßige Bewegung und Sport
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Familienalltag   [Fortsetzung]
Stress und Zeitdruck reduzieren
Ausreichend schlafen
Auch mal Auszeiten nehmen
Das Handy/Tablet bewusst abschalten/ Offline gehen
Einander zuhören
Streitereien lösen
Langeweile zulassen
Gerechte Aufgabenverteilung

Probleme/Sorgen und Unterstützungen
31. Haben Sie in den letzten zwei Jahren Situationen oder Sorgen erlebt, die Sie oder ein anderes Mitglied Ihres
Haushaltes belastet haben? Um welche Themen ging es dabei? Mehrfachnennungen möglich!

Familiengründung/ Kinderwunsch/
Schwangerschaft

Fehlende Hebammenversorgung Erziehung/ kindliche Entwicklung

Schule/ Lernen Homeschooling Vereinbarkeit von (Familien-)Alltag
und Beruf

Ehe/ Partnerschaft/ Sexualität Trennung/ Scheidung/ Unterhalt/
Sorgerecht

Ernährung

Gesundheitliche Probleme/
Krankheit/ Rehabilitation

Seelisches Wohlbefinden (Stress,
allgem. Lebensbewältigung)

Isolation/ Vereinsamung/ Ängste

Psychische Erkrankungen Sterbebegleitung/ Tod/
Trauerbewältigung

Sucht/ Abhängigkeit/ Drogen

Gewalt/ Gewalterfahrung/
Opfererfahrung

Corona-Pandemie Migration/ Zuwanderung/ Aufenthalt

Wirtschaftliche Probleme/
Arbeitslosigkeit

Verschuldung/ Mietrückstände Berufliche Neuorientierung/
beruflicher Wiedereinstieg

Wohnungsprobleme/Mietrecht "Papierkram" (z. B.
Versicherungen, Antragstellung...)

Sonstiges:

32. Sind Ihnen die folgenden finanziellen Fördermöglichkeiten und Hilfen für Familien bekannt oder haben Sie
diese schon einmal genutzt?

Nutze ich aktuell

in der Vergangenheit genutzt

bekannt, aber nie genutzt

kenne ich nicht
Über das Bildungs- und Teilhabepaket (BuT):
   - Mittagessen
   - Schulbedarf
   - Nachhilfe
   - Vereinsförderung/Kurse
   - Schul- und Kitaausflüge
Zuschuss zum Familienurlaub
(Bundes)-Stiftung Mutter/Kind
Oberhausener Familienkarte
Oberhausen Pass
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Probleme/Sorgen und Unterstützungen   [Fortsetzung]
33. Kennen Sie die folgenden Informations- und Unterstützungsmöglichkeiten in Oberhausen?

Ja
Nein

Wegweiser für Familie
Wegweiser für Alleinerziehende
Babybegrüßungsmappe KIM (Kinder im Mittelpunkt)
die Flyer-Reihe kOstBar - Zeit für Familien
Kinder- und Jugendportal der Stadt Oberhausen
Digitaler Kinderstadtplan
Mycard Oberhausen

34. Haben Sie oder ein anderes Mitglied Ihres Haushaltes in den letzten zwei Jahren eine der folgenden
Einrichtungen aufgesucht bzw. eines der folgenden Angebote in Anspruch genommen? War das hilfreich für Sie?

Allgemeine Einrichtungen

genutzt und hilfreich

genutzt, aber nicht hilfreich

bekannt, aber nicht genutzt

kenne ich nicht
Agentur für Arbeit/ Job-Center
Sozialamt (Bereich Soziales)
Wohnungsamt (Bereich Soziales, Bauen, Wohnen und Recht)
Kommunales Integrationszentrum
Kirchengemeinde/ Pfarramt/ Moschee
Oberhausener Tafel
Familienbildungsstätte

Angebote und Einrichtungen für Kinder und Jugendliche

genutzt und hilfreich

genutzt, aber nicht hilfreich

nicht genutzt

kenne ich nicht
KIM -Kinder im Mittelpunkt
Familienhebammen/Familienkrankenschwester
Erzieherische Hilfen
Eingliederungshilfen gem. § 35a SGB VIII
Pflegekinderdienst
KiBeO Fachstelle Kindertagesbetreuung
Kinderbüro
Jugendförderung
Jugendgerichtshilfe
Schulverwaltungsamt
Schulpsychologische Beratung
Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ)

Sonstige Einrichtungen und Beratungsstellen
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Probleme/Sorgen und Unterstützungen   [Fortsetzung]

genutzt und hilfreich

genutzt, aber nicht hilfreich

nicht genutzt

kenne ich nicht
Ehe/-Familien/-Lebensberatung
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Mietrechtberatung (z. B. Mieterschutzbund)
Schuldnerberatung
Sucht- und Drogenberatung
Frauenberatungsstelle
Psychosoziales Gesundheitszentrum
Allgemeine Sozialberatung

Fragen zur Ausbildung und Beruf
35. Welchen höchsten allgemeinbildenden
Schulabschluss haben Sie?

Volks-/
Hauptschulabschluss

Mittlere Reife/
Fachoberschulreife

Fachhochschulreife

Abitur, allgemeine
Hochschulreife

noch Schüler*in keinen Abschluss

Einen anderen
Schulabschluss

36. Welchen höchsten allgemeinbildenden
Schulabschluss hat Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin?

Volks-/
Hauptschulabschluss

Mittlere Reife/
Fachoberschulreife

Fachhochschulreife

Abitur, allgemeine
Hochschulreife

noch Schüler*in keinen Abschluss

Einen anderen
Schulabschluss

37. Welchen höchsten beruflichen Abschluss
haben Sie?

Noch in beruflicher
Ausbildung
(Auszubildende*r,
Student*in)

keinen beruflichen
Abschluss und
nicht in beruflicher
Ausbildung

Abgeschlossene
Lehre,
Berufsausbildung
im dualen System

Fachschulabschluss
(Meister*in,
Techniker*in oder
gleichwertiger
Abschluss)

Abschluss an
einer Berufs- oder
Fachakademie

Fachhochschula-
bschluss

Hochschulabsch-
luss, Promotion

einen anderen
beruflichen
Abschluss, oder im
Ausland erworben
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Fragen zur Ausbildung und Beruf   [Fortsetzung]
38. Welchen höchsten beruflichen Abschluss
hat Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin?

Noch in beruflicher
Ausbildung
(Auszubildende*r,
Student*in)

keinen beruflichen
Abschluss und
nicht in beruflicher
Ausbildung

Abgeschlossene
Lehre,
Berufsausbildung
im dualen System

Fachschulabschluss
(Meister*in,
Techniker*in oder
gleichwertiger
Abschluss)

Abschluss an
einer Berufs- oder
Fachakademie

Fachhochschula-
bschluss

Hochschulabsch-
luss, Promotion

einen anderen
beruflichen
Abschluss, oder im
Ausland erworben

39. Üben Sie derzeit eine Erwerbstätigkeit aus? Was trifft auf Sie zu? Mehrfachnennungen möglich!
Voll erwerbstätig Teilzeitbeschäftigt arbeitslos
Hausfrau/ Hausmann Geringfügig erwerbstätig, Mini-Job Arbeitsgelegenheit (AGH)
Gelegentlich oder unregelmäßig
beschäftigt

Berufliche Ausbildung/ Lehre/
Umschulung

Wehrdienst/ Freiwilligendienst

Schüler*in / Student*in Mutterschafts-, Erziehungsurlaub,
Elternzeit

Rentner*in, Pensionär*in, im
Vorruhestand, Altersteilzeit

sonstiges

40. Übt Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin derzeit eine Erwerbstätigkeit aus? Was trifft zu? Mehrfachnennungen möglich!
Voll erwerbstätig Teilzeitbeschäftigt arbeitslos
Hausfrau/ Hausmann Geringfügig erwerbstätig, Mini-Job Arbeitsgelegenheit (AGH)
Gelegentlich oder unregelmäßig
beschäftigt

Berufliche Ausbildung/ Lehre/
Umschulung

Wehrdienst/ Freiwilligendienst

Schüler*in / Student*in Mutterschafts-, Erziehungsurlaub,
Elternzeit

Rentner*in, Pensionär*in, im
Vorruhrstand, Altersteilzeit

sonstiges

Finanzielle Situation
41. Wie schätzen Sie die finanzielle Situation Ihres Haushaltes ein? Haben Sie genug Geld für die folgenden
genannten Dinge, könnte es mehr sein oder reicht es überhaupt nicht?

Das Geld reicht voll und ganz

Es könnte etwas mehr sein

Das Geld reicht überhaupt nicht

benötigen wir nicht
Wohnung/ Wohnungseinrichtung
Ihre Kleidung
Kleidung für Ihre Kinder
Lebensmittel
Hygiene-Artikel
Auto
Haushaltswaren (ohne Lebensmittel)
Spielzeug für die Kinder
Schulbedarf
Freizeitaktivitäten
Kinderbetreuung
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Finanzielle Situation   [Fortsetzung]
Kurse für Kinder (Sport, Vereine,
Musikschule u. ä.)
Eltern-Kind-Angebote
Taschengeld
Kulturveranstaltungen (Konzerte u. ä.)
Tablets/ Computer/ Handy
Streamingdienste (z.B. Netflix, Amazon
Prime, Disney+)
Urlaubsreisen
Versicherungen (Haftpflicht...)
Vorsorge/ Altersvorsorge

42. Bekommen Sie oder Ihr Partner/ Ihre Partnerin folgende finanzielle Unterstützungen? Mehrfachnennungen möglich!
Arbeitslosengeld I Arbeitslosengeld II, einschließlich

Sozialgeld
Wohnkosten werden vom Sozialamt
oder dem Job-Center übernommen

Wohngeld oder andere Zuschüsse
zur monatlichen Miete

Grundsicherung im Alter oder bei
Erwerbsminderung (SGB XII)

Hilfe zum Lebensunterhalt

Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz

nichts davon trifft zu

43. Bitte geben Sie an, wie hoch alles in allem Ihr gesamtes derzeitiges Haushaltsnettoeinkommen ist (aller
Haushaltsmitglieder, nach Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen). Bitte berücksichtigen Sie dabei
auch alle Einnahmen, wie Unterstützungen, Wohngeld, Kindergeld usw..

Unter 500 € 500 bis unter 750 € 750 bis unter 1.000 €
1.000 bis unter 1.250 € 1.250 bis unter 1.500 € 1.500 bis unter 1.750 €
1.750 bis unter 2.000 € 2.000 bis unter 2.250 € 2.250 bis unter 2.500 €
2.500 bis unter 2.750 € 2.750 bis unter 3.000 € 3.000 bis unter 3.250 €
3.250 bis unter 3.500 € 3.500 bis unter 3.750 € 3.750 bis unter 4.000 €
4.000 bis unter 4.500 € 4.500 bis unter 5.000 € 5.000 bis unter 5.500 €
5.500 bis unter 6.000 € 6.000 bis unter 7.500 € 7.500 € und mehr

44. Bitte geben Sie für die folgenden Bereiche an, wieviel in Ihrem Haushalt dafür im Monat durchschnittlich
ausgegeben wird (in Euro):

Miete für Wohnung/ Haus (ohne Nebenkosten)

Wohn-Nebenkosten (inklusive Heizung und Strom)

Darlehen für Wohneigentum

Abschlussfrage
45. Abschließend gefragt: Wie zufrieden sind Sie mit...?

sehr zufrieden

zufrieden

teils/teils

unzufrieden

sehr unzufrieden
Ihrer finanziellen Lage
der Unterstützung durch Ihre/n Partner/in
Ihrer Wohnsituation

130 von 170 in Zusammenstellung



MUSTER

MUSTER

F196U0P13PL0V0 09.02.2022, Seite 13/13

evasys Familienbefragung 2022

Abschlussfrage   [Fortsetzung]
Ihrem Job/ Ihrer aktuellen Erwerbssituation
der Unterstützung durch Verwandte
Ihrem Privatleben
dem Umfang Ihrer freien Zeit
der Unterstützung durch Freunde

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, um an der Familienbefragung teilzunehmen.
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Anlage: 

Controlling der Handlungsempfehlungen aus dem Familienbericht 

2017, Sachstand Ende 2022 

 

Zusammen mit der Veröffentlichung des neuen Familienbericht 2022 werden in dieser Anlage, 

die verschiedenen Handlungsempfehlungen des Familienberichtes 2017 (Beschlussvorlage 

B/ M/16/4088-01 von der Sitzung des Rates der Stadt am 17.12.2018), die in einem 

beteiligungsorientierten Workshop-Verfahren entwickelt worden sind, systematisch überprüft 

und der Stand der Dinge der einzelnen Maßnahmen dargestellt (mit Stand: Ende 2022). Die 

Rückmeldung zu den Maßnahmen erfolgte durch die Bereiche, in deren Verantwortung die 

Maßnahme liegt. Die einzelnen Maßnahmen und die Ergebnisse werden mit Hilfe eines 

Ampelsystems dargestellt.  

Aufgrund der aktuell integrierten Darstellung von Handlungsempfehlungen aus verschiedenen 

Quellen in den Strategiepapieren zu den Expert*innendialogen sind die noch nicht vollständig 

umgesetzten Maßnahmen des Familienberichtes in diesen übergegangen. 

 

Die Handlungsempfehlungen beziehen sich auf folgende Felder: 

 

1. Handlungsfeld: „Familiäre Netzwerke und soziale Einrichtungen“ 

2. Handlungsfeld: „Vereinbarkeit von Familie und Beruf“ 

3. Handlungsfeld: „Wirtschaftliche Lage“ 

4. Handlungsfeld: „Jugendliche“ und „Betreuung/Bildung“ 

5. Handlungsfeld: „Freizeitaktivitäten“ 

6. Handlungsfeld: Öffentlichkeitsarbeit/Transparenz der städtischen Angebote“ 

 

Im Folgenden werden alle Maßnahmen, die in dem letzten Familienbericht beschrieben 

wurden, aufgeführt. Zunächst gibt es einen allgemeinen Überblick über die Maßnahmen des 

Handlungsfeldes mit der entsprechenden Ampelfarbe  

(Grün = erledigt, gelb = wird bearbeitet oder fortlaufend, rot = noch nicht erledigt). Danach wird 

die Einschätzung der Verwaltung zum Stand der Umsetzung der Maßnahme dargestellt. 
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1. Handlungsfeld: „Familiäre Netzwerke und soziale Einrichtungen“ 

Die Maßnahmen die für den Bereich der familiären Netzwerke und soziale Einrichtungen 

stehen, beschäftigen sich mit den Angeboten innerhalb der Stadt Oberhausen. Hier geht 

es darum, was die Menschen in Oberhausen brauchen und wie die Informationen über 

bereits bestehende Angebote besser, öffentlicher und transparenter fließen können.  

1. Die Sozialraumgespräche wieder strukturiert reaktivieren. 
 
 

2. Die Stadt Oberhausen wird weiterhin alle Möglichkeiten, die das Land NRW bietet, 
nutzen, um den Ausbau von Familienzentren zu fördern und das Angebot wohnortnah 
auszubauen. 

3. Die Stadt Oberhausen prüft, inwieweit zusammen mit freien Trägern ein Projekt initiiert 
werden kann, mit dem ein Pool an ehrenamtlichen „Brückenpersonen/BotschafterInnen“ 
geschaffen wird, die eine Brücke zu den Angeboten bzw. zur sozialen Infrastruktur 
bauen können. 

4. Im Rahmen der haushälterischen Möglichkeiten sollte für die soziale Arbeit (Personal 
und Projektmittel) deshalb das Budget verstetigt werden, damit Angebote kontinuierlich 
bestehen bleiben. 
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1. Familiäre Netzwerke und soziale Einrichtungen, Nr. 1 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Die Sozialraumgespräche wieder strukturiert 
reaktivieren. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dez. 2,  
Bereich 3-2 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Die Sozialraumkonferenzen 
„Expert*innendialoge im Sozialraum“ werden 
durch das Team Sozialplanung seit Oktober 2019 
wieder ausgerichtet. Unter neuem Namen und 
einer neuen strategischen Ausrichtung, wurde 
durch die Pandemiesituation die erste Runde im 
Mai 2022 erfolgreich beendet. Teilnehmende 
sind Sozialraumrelevante Institutionen, die 
Verwaltung und die Politik. Überdies werden 
sozialraumscharfe Strategiepapiere samt 
Handlungsempfehlungen erarbeitet. Die 
Expert*innendialoge werden ab 2023 fortgeführt.  

 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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1. Familiäre Netzwerke und soziale Einrichtungen, Nr. 2 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung 
 

Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Die Stadt Oberhausen wird weiterhin alle 
Möglichkeiten, die das Land NRW bietet, 
nutzen, um den Ausbau von Familienzentren 
zu fördern und das Angebot wohnortnah 
auszubauen. 

Dez. 3,  
Bereich 3-1 

 
 
 
 

 
Ja 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Die Zahl der Familienzentren ist von 28 
(2017/18) auf 40 (2022/23) gestiegen. Mit der 
Bündelung von Betreuung, Bildung und 
Beratung werden Familien mit Kindern besser 
und zielgerichteter unterstützt. Eine wichtige 
Aufgabe bürgernaher und 
sozialraumorientierter Familienarbeit ist eine 
ganzheitliche Vernetzung von Angeboten, also 
die Schaffung von "Hilfen aus einer Hand". Dies 
ist in Oberhausen bereits in jedem Sozialraum 
gelungen. Fast die Hälfte aller Oberhausener 
Kindertageseinrichtungen sind Familienzentren 
und somit Netzwerke für familienorientierte 
Leistungen im Stadtteil, so dass Kinder und 
Familien gestärkt werden. 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
Im Kindergartenjahr 2021/22 können 47 
Oberhausener Kindertageseinrichtungen 
Familienzentrum werden. Der kontinuierliche 
Ausbau von neuen Familienzentren hängt von 
der jährlichen Verteilung der Kontingente auf 
die Jugendämter seitens der Landesregierung 
ab. 
Anhand eines Indexes unter Berücksichtigung 
sowohl sozialer als auch demographischer 
Bedarfslagen in Oberhausen werden Mittel zum 
Ausbau von Familienzentren bewilligt.  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung  
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1. Familiäre Netzwerke und soziale Einrichtungen, Nr. 3 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Die Stadt Oberhausen prüft, inwieweit 
zusammen mit freien Trägern ein Projekt 
initiiert werden kann, mit dem ein Pool an 
ehrenamtlichen 
„Brückenpersonen/BotschafterInnen“ 
geschaffen wird, die eine Brücke zu den 
Angeboten bzw. zur sozialen Infrastruktur 
bauen können. 

Dez. 2 und Dez. 
0  
Bereich 3-2, 0-4 

 
 
 
 

 
 

Ja 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 

 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
 
Aufgrund der Corona Pandemie und fehlende 
Kapazitäten konnte dieses Projekt nicht umsetzt 
werden. 

 
 
 

136 von 170 in Zusammenstellung



6 
 

1. Familiäre Netzwerke und soziale Einrichtungen, Nr. 4 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Im Rahmen der haushalterischen 
Möglichkeiten sollte für soziale Arbeit 
(Personal & Projektmittel) deshalb das 
Budget verstetigt werden, damit Angebote 
kontinuierlich bestehen bleiben. 

Dez. 1 und Dez. 
2  
Bereich 1-1, 3-2 
 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
 
Konnte nicht umgesetzt werden, da durch die 
bestehende Corona Pandemie der Haushalt 
stark belastet ist. 
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2. „Vereinbarkeit von Familie und Beruf“ 

Für Familien mit minderjährigen Kindern wird die Vereinbarkeit von Familie und Beruf vor 

allem durch drei Faktoren beeinflusst. Das sind die Erwerbsbeteiligung und –aufteilung der 

Eltern, die Aufteilung der Aufgaben im Haushalt und die zur Verfügung stehenden 

Möglichkeiten der Kinderbetreuung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Daher ist es zielführend, dass die Fachverwaltung sich maßgebend weiter 
am Qualitätszirkel Offener Ganztag und in der AG Jugendhilfe Schule, 
sowie in der AG KTE-Schule beteiligt. 
 

2. Es ist wichtig, dass die Lücke im KTE-Betreuungsangebot zügig durch 
neue Angebote geschlossen wird. 
 
 

3. Die Betreuungseinrichtungen müssen flexibel, wohnort- bzw. 
arbeitsplatznah sein und alle Altersklassen berücksichtigen (KTE). 
 
 

4. Die Betreuungszeiten der Einrichtungen hinsichtlich Flexibilität und 
Randzeitenbetreuung stetig zu prüfen und im Rahmen finanzieller 
Möglichkeiten bedarfsorientiert anzupassen (z.B. am Wochenende, 
morgens vor 07:00 und abends nach 17:00). 
 

5. Mit Hilfe von SchülerInnenlotsen könnten Schulwege sicherer gemacht 
werden 
 
 

6. Ebenfalls könnte durch ehrenamtliche BetreuerInnen die 
Betreuungssituation u.a. von Alleinerziehenden verbessert werden. Die 
Initiierung eines solchen Projektes (s. auch „Sonne, Mond & Sterne“ der 
Stadt Essen) ist erstrebenswert. 
 

7. Aus diesem Grund soll die Stadtverwaltung als Vorbild agieren und sich 
als familienfreundliches Unternehmen präsentieren und nach außen 
tragen und z.B. Homeoffice Angebote weiter entwickeln. Im Rahmen des 
Bündnisses für Familie wird die regionale Wirtschaft durch 
Öffentlichkeitsarbeit und Weiterführung des Wettbewerbs 
„Familienfreundliches Unternehmen“ weiter für das Thema sensibilisiert. 
 

138 von 170 in Zusammenstellung



8 
 

 

2. Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Nr. 1 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Daher ist es zielführend, dass  die  
Fachverwaltung sich maßgebend weiter am 
Qualitätszirkel Offener Ganztag und in der 
AG Jugendhilfe Schule, sowie in der AG 
KTE-Schule beteiligt. 

Dez. 3 
Bereich 3-3, 3-1 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Der Bereich 3-3/Schule ist in allen Gremien 
vertreten und maßgeblich an der Struktur und 
Inhalt der Arbeitsgruppe beteiligt. 
 
 
3-1-50/ 3-1-40/ 3-1-30 FAG Jugendhilfe Schule 
 
3-1-30 FAK KTE/Grundschule 
 
3-1-50 Teilnahme am Qualitätszirkel Offener 
Ganztag 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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2. Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Nr. 2 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Es ist wichtig, dass die Lücke im KTE-
Betreuungsangebot zügig durch neue 
Angebote geschlossen wird.  

Dez. 3 und Dez. 
5 
Bereich 3-1 und 
SBO 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Im Kindergartenjahr 2014/15 gab es in 
Oberhausen 6.307 Plätze für Kinder im Alter 
von 0 Jahren bis zum Schuleintritt in 
Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflegestellen.  
Im Laufe des Kindergartenjahres 2021/2022 
sind in Oberhausen 8.481 Plätze für Kinder im 
Alter von 0 Jahren bis zum Schuleintritt in 
Kindertagespflegestellen und 
Kindertageseinrichtungen am Start. 
Das ist ein Zuwachs von 2.174 Plätzen! 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
Definitiv umgesetzt werden 4 Neubauprojekte 
deren Fertigstellung in 2023 erfolgen wird mit 
insgesamt 340 Plätzen (85 U3/255 Ü3). 
Weitere 3 Neubauprojekte mit insgesamt 335 
Plätzen (80 U3/255 Ü3) sind anvisiert. Hier ist 
jedoch noch eine endgültige Abstimmung zum 
Bedarf im Zusammenhang mit der 
Bedarfskalkulation für das KJ 2022/23 
vorzunehmen. 
  

 
Nein 
 
 
 
 
 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
In den meisten Fällen ist der geplante 
Fertigstellungstermin nicht einzuhalten. 
Grundsätzliche Schwierigkeiten gibt es durch 
Verzögerungen im Laufe der Baumaßnahmen, 
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 die unterschiedliche Gründe haben. Zum einen 
sind es Material- und Lieferschwierigkeiten zum 
anderen ist es teilweise schwierig geeignete 
Firmen zu finden, die rechtzeitig die Arbeiten 
durchführen können.  

 

2. Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Nr. 3 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Die Betreuungseinrichtungen müssen 
flexibel, wohnort- bzw. arbeitsplatznah sein 
und alle Altersklassen berücksichtigen 
(KTE). 

Dez. 3 
Bereich 3-1 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Durch die Aufstellung und Erweiterung des 
Oberhausener Familienzentrumsangebotes, 
durch die Flexibilisierungsangebote in den 
Kindertageseinrichtungen als auch durch die 
hohe Anzahl an Kindertagespflegeplätze sind in 
den Kindertageseinrichtungen flexible Plätze, 
die auch alle Altersklassen berücksichtigen, 
vorhanden.  
Durch das Vormerksystem 
(Bedarfsanzeigesystem) Little Bird, welches 
durch unser KibeO Team gepflegt wird, können 
Eltern die Betreuungsbedarfe dort hinterlegen. 
Die Leitungen der Kindertageseinrichtungen 
können u.a. sich dann über die Anmeldungen 
einen Überblick verschaffen und dann ortsnah 
den Familien ein entsprechendes Platzangebot 
machen. 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 
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Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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2. Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Nr. 4 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Die Betreuungszeiten der Einrichtungen 
hinsichtlich Flexibilität und 
Randzeitenbetreuung stetig zu prüfen und im 
Rahmen finanzieller Möglichkeiten 
bedarfsorientiert anzupassen (z.B. am 
Wochenende, morgens vor 07:00 und 
abends nach 17:00). 

Dez. 3 
Bereich 3-1 
 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Was als Flexibilisierungsangebot zu betrachten ist, 
wird in der institutionellen Kindertagesbetreuung 
dabei vom § 48 Kinderbildungsgesetz (KiBiz) wie folgt 
definiert. 
In Oberhausen öffnen insgesamt 30 
Kindertageseinrichtungen mehr als 47 Stunden in der 
Woche. Hierunter bieten 15 der insgesamt 20 
städtischen Kindertageseinrichtungen eine 
Öffnungszeit von 50 Stunden an. D.h. das Angebot 
steht in allen Sozialräumen durch den städtischen 
Träger zur Verfügung. 
Im Kindergartenjahr 2021/22 bieten sechs 
Kindertageseinrichtungen und 18 
Kindertagespflegestellen Randzeitenbetreuung vor 
7.00 Uhr und/ oder nach 17.00 Uhr an. Fünf der sechs 
Kindertageseinrichtungen befinden sich in städtischer 
Trägerschaft.  
Sieben Kindertageseinrichtungen ermöglichen 
innerhalb der vorgehaltenen Betreuungs- und 
Kernzeiten ein flexibleres Betreuungsangebot für ihre 
Kinder und Familien. Es ist gerichtet an Eltern, die 
innerhalb der regulären Öffnungszeiten der 
Kindertageseinrichtungen flexiblere Möglichkeiten für 
Bring- und Abholzeiten brauchen oder 
vorübergehende Betreuungsbedarfe haben, die von 
ihrer eigentlich gebuchten Betreuungszeit abweichen.  
 
 
Von den sieben Kindertageseinrichtungen halten zwei 
städtische Kindertageseinrichtungen jeweils fünf 
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Plätze für einen kurzfristig erhöhten 
Betreuungsbedarf vor. 
Zwischen dem 27.12.2021 und dem 30.12.2021 
haben zwei Einrichtungen des Kita-Zweckverbandes, 
das Kath. Familienzentrum St. Clemens sowie die die 
Kath. KTE Herz-Jesu I Kindertagesbetreuung eine 
Betreuung für max. 20 Kinder (trägerunabhängig) pro 
Einrichtung angeboten. Wahrgenommen wurde 
dieses Angebot von insgesamt sieben Kindern, davon 
drei in Sterkrade und vier in Mitte/ Styrum. 
Die Kindertagespflege bietet bereits zeitlich flexible 
Angebotsformen zur Unterstützung von flexibleren 
Betreuungszeiten (Vgl. Satzung der Stadt 
Oberhausen über die Kindertagespflege vom 
01.07.2021) 
- Betreuung nach 17:00 Uhr und vor 07:00 Uhr sowie 
an Feiertagen und an Wochenenden. 
- Es besteht die Möglichkeit der Über-Nacht-
Betreuung in der Zeit von 22:00 bis 05:00. 
- Für zeitlich flexible Betreuungsangebote kann 
Kindertagespflege im Haushalt des/ der 
Erziehungsberechtigten des Tageskindes erfolgen. 
- Eine Selbstbenannte Kindertagespflegeperson 
(Verwandte, Freunde, Nachbarn) durch die 
Erziehungsberechtigten, kann eine Pflegeerlaubnis 
zur Kindertagespflege ausschließlich für das 
namentlich benannte Kind erteilt werden. 
- Es besteht die Möglichkeit der ergänzenden 
Kindertagespflege als Betreuungsergänzung zur 
Kindertageseinrichtung bzw. zur Ganztagsschule. 
- Im Rahmen der ergänzenden Kindertagespflege 
erhalten Kindertagespflegepersonen, die 
nachweislich zu oder von einer 
Kindertageseinrichtung bzw. zur oder von der 
Ganztagsschule gebracht bzw. geholt werden 
müssen, eine monatliche Fahrtkostenpauschale in 
Höhe von 30,00 €. 
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Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
Die geplante Betreuung am Wochenende hatte 
aufgrund der anhaltenden Coronalage noch 
nicht begonnen. Die Kindertageseinrichtung 
Löwenzahn Ottilienstraße sowie KTE 
Löwenzahn Försterstraße planen, samstags 
von 8.00 – 13.00 Uhr ein Betreuungsangebot 
für jeweils fünf Plätze vorzuhalten. Diese Plätze 
können trägerübergreifend und flexibel 
vergeben werden, Voraussetzung ist jedoch ein 
bestehender Betreuungsvertrag in einer 
Oberhausener Kindertageseinrichtung. Da hier 
jedoch mit gemischten 
Gruppenzusammensetzungen zu rechnen ist, 
sollte das Angebot erst im Frühjahr 2022 an den 
Start gehen. Unerwartete Schwierigkeiten 
seitens des Landesjugendamtes haben dazu 
geführt, dass die Maßnahmen erst einmal nicht 
im Kindergartenjahr 2021/22 umgesetzt 
werden.  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
Da sich die Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege bereits seit dem 07. Juni 2021 
grundsätzlich wieder im sogenannten Regelbetrieb 
befinden und bzgl. ihrer Öffnungszeiten keinen 
coronabedingten Einschränkungen unterliegen, 
können die Öffnungszeiten inklusive der 
Randzeitenbetreuung wie in der Ratsvorlage 
beschlossen umgesetzt werden. Einzelne 
Ausnahmen hiervon können immer dann kurzfristig 
entstehen, wenn eine Einrichtung, meist 
krankheitsbedingt, nicht ausreichend Personal 
innerhalb dieser Zeiten vorhalten kann. Solche 
Maßnahmen sind stets mit dem Jugendamt der Stadt 
Oberhausen sowie mit dem Landesjugendamt 
abzustimmen und nur vorübergehender Natur. 
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2. Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Nr. 5 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Mit Hilfe von SchülerInnenlotsen könnten 
Schulwege sicherer gemacht werden 

Dez. 3 
Bereich 3-3 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
 
 
Zurzeit werden im Bereich 3-3/Schule die 
Schulwegpläne bearbeitet und bei Bedarf 
Schulwegesicherungsmaßnahmen ergriffen. 
Dies ist abgestimmt mit dem Bereich Mobilität. 
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2. Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Nr. 6 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Ebenfalls könnte durch ehrenamtliche 
BetreuerInnen die Betreuungssituation u.a. 
von Alleinerziehenden verbessert werden. 
Die Initiierung eines solchen Projektes (s. 
auch „Sonne, Mond & Sterne“ der Stadt 
Essen) ist erstrebenswert. 

Dez. 3 und Dez. 
0 
Bereich 3-1, 0-4 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
Seitens des Jugendamtes wird das Modell 
bisher nicht umgesetzt. 
 
Bisher konzentriert sich der Bereich 3-1 mit der 
Umsetzung neuer Flexibilisierungsmaßnahmen 
lt. § 48 KiBiz und die 
Umsetzungsschwierigkeiten durch die 
pandemische Lage seit dem Kindergartenjahr 
2020/21. 
Das Projekt „Sonne, Mond & Sterne“ kann nicht 
gemäß § 48 KiBiz-finanziert werden. 
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2. Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Nr. 7 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Aus diesem Grund soll die Stadtverwaltung 
als Vorbild agieren und sich als 
familienfreundliches Unternehmen 
präsentieren und nach außen tragen und z.B. 
Homeoffice Angebote weiter entwickeln. Im 
Rahmen des Bündnisses für Familie wird die 
regionale Wirtschaft durch 
Öffentlichkeitsarbeit und Weiterführung des 
Wettbewerbs „Familienfreundliches 
Unternehmen“ weiter für das Thema 
sensibilisiert. 

Dez. 0 und Dez. 
4 
Bereich 0-4, 4-1 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

Die Stadt Oberhausen bietet als Arbeitgeberin den 
Beschäftigten eine flexible Gestaltung ihrer 
Arbeitszeit an (z.B. Gleitende Arbeitszeit, 
Alternierende Teleheimarbeit). Somit wurde die 
zunächst als Pilotprojekt eingerichtete Alternierende 
Teleheimarbeit inzwischen flächendeckend auf die 
gesamte Verwaltung ausgeweitet, so dass bisher 
bereits 263 Personen an der Alternierenden 
Teleheimarbeit teilnehmen (Stand 03/2022). Darüber 
hinaus konnten im Rahmen der Corona-Pandemie 
weitere 579 Beschäftigte mit Technik ausgestattet 
bzw. durch die Nutzung privater Endgeräte das 
mobile und arbeitsortunabhängige Arbeiten 
ermöglicht werden. Aufgrund der bisher positiven 
Erfahrungen, die im Rahmen des mobilen Arbeitens - 
sowohl im Rahmen der Alternierenden Teleheimarbeit 
als auch bei der temporären Teleheimarbeit mit 
privaten oder dienstlichen Endgeräten- sollen beide 
Themenfelder zukünftig in einer neuen 
Dienstvereinbarung „Mobiles Arbeiten“ umgesetzt 
werden. 

Bereits im zum siebzehnten Mal wird der Wettbewerb 
„Vorbildlich familienfreundliches Unternehmen in 
Oberhausen“ zum Ende des Jahres 2022 
ausgeschrieben. Langfristig soll an dem Format in 
ähnlicher Form festgehalten werden, da es sich als 
gutes Instrument zur Sensibilisierung der 
Oberhausener Unternehmen für die Thematik 
bewährt hat. 
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Seit Dezember 2022 trägt die Stadt Oberhausen das 
Qualitätssiegel „Familienfreundlicher Arbeitgeber“ der 
Bertelsmann Stiftung. 

 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 

 
 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung  
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3. „Wirtschaftliche Lage“ 

Bei der Berechnung des SGB II-Quoten der einzelnen Haushaltstypen, so zeigt sich, dass 

jeder vierte Haushalt mit Kindern (25%) in Oberhausen Leistungen nach dem SGB II 

bezieht. Insbesondere Alleinerziehende sind deutlich häufiger betroffen. Jeder zweite 

Haushalt eines Alleinerziehenden (54%) ist auf finanzielle Unterstützung angewiesen. 

1. Aus diesem Grund soll ein abgestimmtes System (wer macht was und wie werden 
Erkenntnisse dokumentiert und wie weitergegeben) von Schulsozialarbeit und den 
anderen Bereichen der städtischen Sozialarbeit entwickelt werden. 
 

2. Die Inanspruchnahme von Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket (BuT-
Leistungen) muss weiter erhöht werden. Dazu ist die Information über den 
Leistungsbezug zu verbessern und die Antragstellung kontinuierlich zu verbessern. 
 

3. Oberhausen steht vor der Herausforderung, der steigenden Wohnungsnachfrage durch 
zusätzliche Wohnungsangebote zu begegnen. 
 
 

4. Um die Erkenntnisse über die Lebenslagen von Familien in Oberhausen dauerhaft 
sowie vergleichbar abzusichern, benötigt Oberhausen eine integrierte laufende 
Sozialberichtserstattung mit daraus abgestimmten Handlungsempfehlungen. 
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3. Wirtschaftliche Lage, Nr. 1 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Aus diesem Grund soll ein abgestimmtes 
System (wer macht was und wie werden 
Erkenntnisse dokumentiert und wie weiter 
gegeben) von Schulsozialarbeit und den 
anderen Bereichen der städtischen 
Sozialarbeit entwickelt werden. 

Dez. 3 
Bereich 3-3, 3-1 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
Dazu wird eine Verwaltungsinterne 
Arbeitsgruppe gebildet, die sich mit dieser 
Thematik beschäftigen soll. 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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3. Wirtschaftliche Lage, Nr. 2 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Die Inanspruchnahme von Leistungen aus 
dem Bildungs- und Teilhabepaket (BuT-
Leistungen) muss weiter erhöht werden. 
Dazu ist die Information über den 
Leistungsbezug zu verbessern und die 
Antragstellung kontinuierlich zu verbessern. 

Dez. 2 
Bereich 3-2 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Zur Verbesserung der Inanspruchnahme des 
Bildungs-und Teilhabepaketes wurden die 
Maßnahmen „Intensivierung der 
Öffentlichkeitsarbeit“ und „Einführung einer 
Bildungskarte“ umgesetzt.  
Eine Maßnahme zur „Intensivierung der 
Öffentlichkeitsarbeit“ ist die aktive Bewerbung, 
Information und Beratung von Bürgern durch das 
städtische BuT-Team Mitarbeiter auf öffentlichen 
Veranstaltungen wie Weltkindertag, Markt der 
Fördermöglichkeiten für Kinder vor der 
Einschulung, Spiel- und Sportwochenende.  Um 
hier die Schwellenängste abzubauen wurde ein 
Informationsstand (mit Glücksrad) angeschafft, 
sowie niederschwellige Flyer in verschiedenen 
Sprachen verteilt. Kindergärten, Schulen, 
Vereine, Stadtsportbund und der FB Sport 
wurden sowohl für die Inhalte und 
Rahmenbedingungen der Bildungs- und 
Teilhabeleistungen als auch über die eingeführte 
Bildungskarte informiert und mit 
Informationsmaterial ausgestattet.  
Des Weiteren wurde die Bildungskarte 
(MyCardOberhausen) eingeführt. Durch die 
MyCardOberhausen wurden bürokratische 
Hürden abgebaut, die diskriminierungsfreie 
Inanspruchnahme für die 
Leistungsempfänger*innen vereinfacht (nicht nur 
bei der Antragstellung). Ebenfalls hat sich die 
Abrechnung für die Leistungsträger vereinfacht. 
Auf der Internetseite der MyCardOberhausen 
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 können sich Leistungsberechtigte über alle 
Angebote informieren.  
Im Internetauftritt der Stadt Oberhausen wurden 
Informationen über die Bildungs- und 
Teilhabeleistungen, der MyCardOberhausen 
sowie Flyer eingestellt.  
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
Die Information, Beratung und Unterstützung von 
Leistungsberechtigten sowie die Förderung von 
Informationen und Beratung unterstützender 
Dritter wird als fortlaufende Aufgabe fortgesetzt 
und ausgebaut soweit des im Rahmen der 
vorhandenen Personalressourcen möglich ist.  
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
Bei der Öffentlichkeitsarbeit auf öffentlichen 
Veranstaltungen ist das BuT Team der Stadt 
größtenteils auf sich alleingestellt. Aufgrund der 
deshalb begrenzten Personalressourcen kann 
die Präsenz nicht bei allen möglichen 
Veranstaltungen erfolgen. In einigen Schulen 
außerhalb der Stadt Oberhausen wird die 
Abrechnung durch die MyCardOberhausen nicht 
akzeptiert. Um auch hier einen möglichst 
unbürokratischen Umgang mit den Bildungs- und 
Teilhabeleistungen zu ermöglichen, wird hier 
flexibel reagiert und nach deren Standards 
abgerechnet.  Private Institutionen sportlicher 
Aktivitäten mit hohen mtl. Mitgliedsbeiträgen 
sehen die Abrechnung der nur wenigen 
leistungsberechtigten Mitglieder kritisch.  
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3. Wirtschaftliche Lage, Nr. 3 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Oberhausen steht vor der Herausforderung, 
der steigenden Wohnungsnachfrage durch 
zusätzliche Wohnungsangebote zu 
begegnen. 

Dez. 2 
Bereich 5-4 

 
 
 
 

 
Ja 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Bewilligung von Förderanträgen für 
Mietwohnraum für den öffentlich geförderten 
Sektor (siehe auch Berichterstattung im 
Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss (1 x 
jährlich). 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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3. Wirtschaftliche Lage, Nr. 4 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Um die Erkenntnisse über die Lebenslagen 
von Familien in Oberhausen dauerhaft sowie 
vergleichbar abzusichern, benötigt 
Oberhausen eine integrierte laufende 
Sozialberichtserstattung mit daraus 
abgestimmten Handlungsempfehlungen.  

Dez. 2  
 
Bereich 3-2 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Neben der Fortschreibung des Oberhausener 
Sozialberichtes 2020, wurden 2021 im Rahmen der 
Sozialraumkonferenzen (Expert*innendialoge) 
Strategiepapiere für die Sozialräume Mitte/Styrum, 
Alstaden/Lirich und Oberhausen-Ost erarbeitet und 
veröffentlicht. 
Sie enthalten eine integrierte Sozialraumanalyse 
sowie 31 abgestimmte, wissensbasierte, 
umsetzungsfähige Handlungsempfehlungen. 19 
Handlungsempfehlungen betreffen die Zielgruppen 
Kinder, Familie und Jugend. 
Die Strategiepapiere für die Sozialräume Osterfeld, 
Sterkrade-Mitte und -Nord werden voraussichtlich bis 
Ende 2022 angefertigt. 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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4. Handlungsfeld: „Jugendliche“ und „Betreuung/Bildung“ 

Bei der Befragung der Jugendlichen bzgl. der Angebote für die Zielgruppe, gab es einen 

auffallend hohen Anteil von Jugendlichen, die die einzelnen Angebote nicht kennen. Bei 

einigen Angeboten ist die Reichweite sicherlich auf die nähere Wohnumgebung begrenzt, 

und sind deshalb einem großen Teil der Jugendlichen nicht bekannt. 

 

1. Die Handlungsempfehlungen, die im Workshop für das Handlungsfeld „Jugendliche“ 
erarbeitet worden sind, werden in der Praxis weitestgehend berücksichtigt. Aus diesem 
Grund ist es zielführend, dass die erarbeiteten Empfehlungen auf ihre praktizierte 
Anwendung und Wirkung evaluiert werden. 
 

2. Im Rahmen des gesetzlich vorgeschrieben Kinder- und Jugendförderplans der 
Fachverwaltung in Kooperation mit den Anbietern, werden regelmäßig die Angebote für 
Jugendliche überprüft, um weiterhin sicherzustellen, dass sie sich quartiersnah oder in 
der Nähe einer anderen Bildungseinrichtung befinden. Die Ausrichtung und die 
Öffnungszeiten der Angebote werden auch weiterhin mit der entsprechenden 
Zielgruppe im Quartier oder der Bildungseinrichtung abgestimmt (Beteiligung der 
Jugendlichen). 
 

3. Ausgehend vom 2016 erstellten Rahmenkonzept „Die offene Ganztagsschule im 
Primarbereich“ soll der Qualitätsstandard „Bildung statt Betreuung“ im Ganztagsbereich 
ausgebaut werden. Das Rahmenkonzept soll für den nächsten Bildungsplan der Stadt 
Oberhausen weiterentwickelt und die darin skizzierten Maßnahmen beschlossen und 
evaluiert werden. 
 

4. Zur Verbesserung von Vereinbarkeit von Familie und Beruf prüft die Stadt Oberhausen 
Modelle, die die offene Ganztagsschule im Primarbereich weiterentwickelt. 
 

5. Ein erster Baustein zur Förderung von MigrantInnenkinder ist die gezielte Beratung im 
Bereich Bildung, Berufsförderung u.a. Ausgehend von einer Bestandsaufnahme der 
bestehenden Beratungsangebote sollen die Lücken im Beratungsangebot gezielt mit 
Angeboten geschlossen werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

156 von 170 in Zusammenstellung



26 
 

4. Jugendliche und Betreuung/Bildung, Nr.1 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Die Handlungsempfehlungen, die im 
Workshop für das Handlungsfeld 
„Jugendliche“ erarbeitet worden sind, werden 
in der Praxis weitestgehend berücksichtigt. 
Aus diesem Grund ist es zielführend, dass 
die erarbeiteten Empfehlungen auf ihre 
praktizierte Anwendung und Wirkung 
evaluiert werden.  

Dez. 3 
Bereich 3-1 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Jährlicher Wirksamkeitsdialog 
Facharbeitskreise (4 x im Jahr) der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit und der mobilen 
Angebote/Streetwork 
FAG Jugend 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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4. Jugendliche und Betreuung/Bildung, Nr.2 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Im Rahmen des gesetzlich vorgeschrieben 
Kinder- und Jugendförderplans der 
Fachverwaltung in Kooperation mit den 
Anbietern, werden regelmäßig die Angebote 
für Jugendliche überprüft, um weiterhin 
sicherzustellen, dass sie sich quartiersnah 
oder in der Nähe einer anderen 
Bildungseinrichtung befinden. Die 
Ausrichtung und die Öffnungszeiten der 
Angebote werden auch weiterhin mit der 
entsprechenden Zielgruppe im Quartier oder 
der Bildungseinrichtung abgestimmt 
(Beteiligung der Jugendlichen). 

Dez. 3 
 

Bereich 3-1 

 
 
 
 

Ja Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Jährliche Fördervereinbarungen im Rahmen 
des Kinder- und Jugendförderplans 2021-2025 
der Stadt Oberhausen 
Jährlicher Wirksamkeitsdialog / 
Facharbeitskreise 
Die Grundausrichtung der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit beinhaltet die Partizipation der 
Jugendlichen. Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit ist ein offenes Angebot, sodass 
nur unter der Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen mit der Zielgruppe gearbeitet 
werden kann.  
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
Jugendbefragung für die Altersgruppe 6 – 26 
Jahre im gesamten Stadtgebiet, geplant. 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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4. Jugendliche und Betreuung/Bildung, Nr.3 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Ausgehend vom 2016 erstellten 
Rahmenkonzept „Die offene Ganztagsschule 
im Primarbereich“ soll der Qualitätsstandard 
„Bildung statt Betreuung“ im 
Ganztagsbereich ausgebaut werden. Das 
Rahmenkonzept soll für den nächsten 
Bildungsplan der Stadt Oberhausen 
weiterentwickelt und die darin skizzierten 
Maßnahmen beschlossen und evaluiert 
werden. 

Dez. 3 
Bereich 3-3 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
Der Qualitätszirkel Offener Ganztag beschäftigt 
sich mit dem Themenfeld vor dem Hintergrund 
des Rechtsanspruches des Offenen Ganztages 
2026. 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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4. Jugendliche und Betreuung/Bildung, Nr.4 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Zur Verbesserung von Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf prüft die Stadt Oberhausen 
Modelle, die die offene Ganztagsschule im 
Primarbereich weiter entwickelt. 

Dez. 3 
Bereich 3-3 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
Zurzeit bekommen alle Familien, welche für ihre 
Kinder einen OGS-Platz wünschen, einen 
Platz. In Oberhausen gibt es bereits den 
„Rechtsanspruch“. Über die Angebotszeiten 
und deren Ausweitung muss sich der 
Qualitätszirkel beschäftigen. 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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4. Jugendliche und Betreuung/Bildung, Nr. 5 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Ein erster Baustein zur Förderung von 
MigrantInnenkindern ist die gezielte Beratung 
im Bereich Bildung, Berufsförderung u.a. 
Ausgehend von einer Bestandsaufnahme 
der bestehenden Beratungsangebote sollen 
die Lücken im Beratungsangebot gezielt mit 
Angeboten geschlossen werden. 

Dez. 3 
Bereich 2-6 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

Im Zuge der Implementierung des 
Landesprogramms „Kommunales 
Integrationsmanagement“ (KIM) werden in 
Oberhausen im Rahmen der Umsetzung des 
Bausteins 2 (Case-Management) u.a. Familien 
mit multiplen Problemlagen als prioritäre 
Zielgruppe besonders in den Blick genommen. 
Die Case-Manager*innen haben hierbei einen 
Doppelauftrag: Individuelle Fallbegleitung und 
strukturelle Systementwicklung. Die 
Weiterentwicklung des örtlichen 
Unterstützungssystems erfolgt in enger 
Kooperation und Arbeitsteilung mit dem sog. 
strategischen Overhead (KIM-Baustein 1). Den 
Bildungsbedarfen von Kinder aus 
eingewanderten Familien wird hierbei 
besondere Aufmerksamkeit geschenkt. Über 
die Ergebnisse der Bestandsaufnahmen- und 
Bedarfsanalysen wird zukünftig im KIM-
Lenkungskreis beraten.        
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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5. Handlungsfeld: „Freizeitaktivitäten“ 

Kinder und Jugendliche verbringen bedingt durch die Ganztagesangebote von KTE und 

Grundschulen und weiterführenden Schulen dort mehr Zeit als früher bis in den 

Nachmittagsbereich. Die Möglichkeiten der außerschulischen Freizeitgestaltung (z.B. in 

Sportverein, Kultur etc.) sind aus diesem Grund zeitlich eingeschränkt. 

 

1. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass die Zusammenarbeit und Koordination der 
Arbeit von Schulen und KTE mit den örtlichen Vereinen, Jugendeinrichtungen und 
Institutionen hinsichtlich der Angebote stärker abgestimmt werden und bei Bedarf 
erweitert werden. 
 

2. Damit auch Kinder und Jugendliche aus ärmeren Familien stärker in Sportvereinen 
aktiv sind, sollten Eltern durch gezielte Ansprache auf die staatlichen 
Unterstützungsleistungen für Freizeitangebote aufmerksam gemacht werden. 
 

3. Weiterhin sollte das Angebot an barrierefreien Sportmöglichkeiten kontinuierlich 
ausgeweitet werden. 
 
 

4. Um die Qualität des vereinsbezogenen Sportangebotes weiterhin auf einem hohen 
Niveau anbieten zu können, ist es wichtig die Zahl der ÜbungsleiterInnen 
kontinuierlich weiter auszubauen. 
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5. Freizeitaktivitäten, Nr. 1 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Aus diesem Grund ist es wichtig, dass die 
Zusammenarbeit und Koordination der Arbeit 
von Schulen und KTE mit den örtlichen 
Vereinen, Jugendeinrichtungen und 
Institutionen hinsichtlich der Angebote 
stärker abgestimmt werden und bei Bedarf 
erweitert werden. 

Dez. 3 
 

Bereich 3-1, 3-3 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

Im Rahmen des Offenen Ganztags und der 
Schulsozialarbeit gibt es eine kontinuierliche 
Kooperation mit Vereinen, 
Jugendeinrichtungen etc. Die Kooperation 
richtet sich an den Bedarf der Schulen aus. 
Jeder Fachberatung von 
Kindertagesbetreuungsangeboten etabliert 
und entwickelt gemeinsam mit Leitungen 
bedarfsgerechte Angebote in den 
Kindertageseinrichtungen. Sofern 
Institutionen und Vereine neue Angebote im 
Rahmen der Kindertagesbetreuung (z. B. 
Kommunales Integrationszentrum / 
Rucksackprojekte; Stadtsportbund/ Projekte 
Kids aus´em Sitz) vorstellen und bewerben 
möchten, ist dies in der Arbeitsgemeinschaft 
Kindertageseinrichtungen/ Kindertagespflege 
gem. §78 möglich. Überdies finden seit 2019 
sozialräumliche Treffen der Familienzentren 
statt. Dies bieten die Möglichkeit inhaltliche 
Fragestellungen zu besprechen und die 
Kooperationen zwischen den 
unterschiedlichen Partnern im Sozialraum zu 
stärken. 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 
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Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
Diese sozialräumlichen Treffen der 
Familienzentren fanden aufgrund der 
pandemischen Lage in den letzten zwei 
Jahren kaum statt. 
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5. Freizeitaktivitäten, Nr. 2 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Damit auch Kinder und Jugendliche aus 
ärmeren Familien stärker in Sportvereinen 
aktiv sind, sollten Eltern durch gezielte 
Ansprache auf die staatlichen 
Unterstützungsleistungen für 
Freizeitangebote aufmerksam gemacht 
werden. 

Dez. 3 
Bereich 2-5 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

Im Januar 2022 startete die Pilotphase für den 
sog. Sportgutschein in Oberhausen. Alle 
Erstklässler der Oberhausener Grundschulen 
erhalten die Möglichkeit für 6 Monate 
kostenlos Mitglied in einem der 
teilnehmenden Sportvereine zu werden. 
Darüber hinaus informiert die 
Begleitbroschüre über die MyCard 
Oberhausen, um Eltern über die 6 Monate 
hinaus Finanzierungsmöglichkeiten der 
Vereinsmitgliedschaft ihrer Kinder 
aufzuzeigen.  
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
Eine Auswertung der Pilotphase erfolgt Ende 
2022. 
 
Der Bereich 2-5/Sport arbeitet aktuell an 
einem Sportatlas, um einen schnelleren 
Zugang zu bestehenden Sportflächen und 
Vereinssportangeboten in Oberhausen zu 
ermöglichen. 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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5. Freizeitaktivitäten, Nr. 3 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Weiterhin sollte das Angebot an 
barrierefreien Sportmöglichkeiten 
kontinuierlich ausgeweitet werden. 

Dez. 3 
Bereich 2-5 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
Beim Neubau oder der Sanierung 
bestehender Sportanlagen wird die 
Barrierefreiheit als zentraler Aspekt 
mitgedacht. 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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5. Freizeitaktivitäten, Nr. 4 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Um die Qualität des vereinsbezogenen 
Sportangebotes weiterhin auf einem hohen 
Niveau anbieten zu können, ist es wichtig die 
Zahl der ÜbungsleiterInnen kontinuierlich 
weiter auszubauen. 

Dez. 3 
Bereich 2-5 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
 
 
 
-10 Ausbildungslehrgänge seit 2017 
-Ausbildung von 188 Übungsleitenden seit 
2017 
(nicht alle davon sind als ÜL auch wirklich tätig 
bzw. in Oberhausen tätig) 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 

 
-Interesse an Übungsleitertätigkeiten und -
ausbildungen lässt stetig nach 
 
-Verfügbarkeit von geeigneten 
Ausbildungsräumlichkeiten (Sporthalle mit 
anliegendem Seminarraum) 
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6. Handlungsfeld: „Öffentlichkeitsarbeit/Transparenz der 

städtischen Angebote“ 

Das Handlungsfeld Öffentlichkeitsarbeit/Transparenz der städtischen Angebote“ war kein 

explizites Themenfeld der Familienbefragung. Allerdings hat die Auswertung der Fragebögen 

ergeben, dass dieses Handlungsfeld in den Einschätzungen der Befragten zu allen Feldern 

eine Rolle spielt. 

 

1. Es wird empfohlen die Verwaltung zu beauftragen, eine Projektgruppe der 
Gesundheits-, Sozial-, Jugend/Bildungs-, und Sportverwaltung und dem Bereich 9-7 / 
Pressestelle unter Einbeziehung des Jugendparlamentes (und eventuelle einer 
externen Agentur) einzusetzen, die ein Konzept für eine transparentere … Darstellung 
der Angebote erarbeiten 
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6. Öffentlichkeitsarbeit/Transparenz der städtischen Angebote, Nr.1 

 

Kurzbeschreibung der Maßnahme Federführung Kooperations-
partner 

Ziel erreicht? Erläuterungen 

Es wird empfohlen die Verwaltung zu 
beauftragen, eine Projektgruppe der 
Gesundheits-, Sozial-, Jugend/Bildungs-, 
und Sportverwaltung und dem Bereich 9-7 / 
Pressestelle unter Einbeziehung des 
Jugendparlamentes (und eventuelle einer 
externen Agentur) einzusetzen, die ein 
Konzept für eine transparentere … 
Darstellung der Angebote erarbeiten. 

Dez. 0, Dez. 3, 
Dez. 2, Dez. 5 
 
Bereich 0-4 

 
 
 
 

 
Ja 
 
 

Was wurde bisher umgesetzt? 

 
Mit Einführung des Serviceportals der Stadt 
Oberhausen 
(https://serviceportal.oberhausen.de/) 2019 
ist ein zentrales Portal entwickelt worden, 
über das alle Dienstleistungen und ihre 
jeweiligen Ansprechpartner*innen der Stadt 
Oberhausen transparent dargestellt werden. 
Das Serviceportal wird laufend 
weiterentwickelt. 
 
 
 

 
 

 
Noch 
nicht 
 
 
 

Was wird noch umgesetzt? 

 
 
 
 
 
 
 
  

 
Nein 

Welche Schwierigkeiten gab/gibt es bei der 
Umsetzung 
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